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Zum Titelbild: 
Das Fresko von Carl Christian Vogel von Vogelstein entdeckten wir auf der Gemeinde-
fahrt nach Dresden in der Schlosskapelle Pillnitz. Der Maler verewigte seinen eigenen 
Hund an der Krippe! Weitere Bilder der Reise und ein ausführlicher Bericht erscheinen in der 
nächsten Ausgabe des Gemeindebriefs.
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Zum Titelbild:  
Endlich wieder Kirch-Mai-Fest! Und viele, viele  kamen an den drei Tagen, sodass es wirk-
lich ein Fest war. Auftakt war der Ökumenische Abend am Freitag, gestaltet mit unseren  
Freunden/-innen der katholischen Heilig Geist Gemeinde. Das Titelbild gibt die Freude und Be-
geisterung bei der Feier am Samstag wieder. Im Mittelpunkt des Sonntags stand der Festgot-
tesdienst mit Kirchen- und Posaunenchor. Zum Abschluss bot der Kindergarten ein Musical. Ein 
Mehr zu dem Fest gibt es auf den Seiten 13 und 14.
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Montags
 15:00 Uhr  Spielkreis für Senioren
 16:30-18:00 Uhr Jungschar
Dienstags
 17:00 Uhr Musikalische Früherziehung
 20:00 Uhr  Puppenkurs
Mittwochs
 9:30 Uhr Krabbelgruppe II
 15:30 Uhr Frauenhilfe: 
  (09.12.2015. und 13.01.2016)
Donnerstags
 08:30 Uhr „Wuselgarten“ 
 19:30 Uhr Posaunenchor
 19:30 Uhr „Zwischending“, 
  ein Gespräch für Frauen
Besondere Termine: 
10. 12. (Donnerstag)
 16 bis 18 Uhr Offene Kirche
18.12. (Freitag)
 16.00 Uhr Weihnachtsfeier vom 
  Senioren-Treff
  Herr Just mit Weihnacht-
  lichem, Gesang und Gitarre
14.01. (Donnerstag)
 16 bis 18 Uhr Offene Kirche
15.01. (Freitag)
 11:30-13:00 Uhr Offene Kirche
 16:00 Uhr  Senioren-Treff Karnevalsfeier
  mit dem Prinzenpaar und den
  Tanzmariechen 

Bezirk Gnadenkirche
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Grobe
Physiotherapie 
für Säuglinge, Kinder & Erwachsene

Krankengymnastik 
Manuelle Therapie
Bobath - Kinder & Erwachsene
Manuelle Lymphdrainage
Sportphysiotherapie
Gerätetraining
Ernährungsberatung

Wasserloses Tal 47a
58093 Hagen

Tel.: 0 23 31 - 375 15 25
Fax: 0 23 31 - 375 26 73 www.physiotherapie-grobe.de
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Andacht Monatsspruch Juni

Wann wurden Sie zuletzt gesegnet? Beim letz-
ten Sonntagsgottesdienst, bei einem Geburts-
tag oder Jubiläum? Oder können Sie sich schon 
nicht mehr daran erinnern, so weit liegt das 
zurück?

Haben Sie schon mal jemanden gesegnet? Viel-
leicht Ihr Kind oder Enkelkind vor dem Schlafen-
gehen? Vielleicht standen Sie bei der Konfirma-
tion Ihres Patenkindes bei der Einsegnung mit 
vorne und haben mitgesegnet? In jedem Fall 
sind das Gesegnetwerden und das Segnen sehr 
dichte Momente. Momente, in denen spürbar 
etwas passiert.

Mein Eindruck ist, dass Segen für die allermeis-
ten Menschen etwas ist, was in die Kirche, das 
Kirchgebäude gehört und von „theologischem 
Fachpersonal“ durchzuführen ist. Dabei ist die 
Bibel gerade im allerersten Buch voll von Seg-
nungen, die innerhalb der Familie geschehen 
und es noch überhaupt gar keine Kirchgebäude 
gab.

Der Monatsspruch für den Juni ist ein kleiner 
Ausschnitt des Segens, den Jakob sich von 
seinem Vater unrechtmäßig erschleicht. Er hat 
sich extra so verkleidet, dass Isaak denkt, er 
hätte seinen Sohn Esau vor sich, dem der Se-
gen eigentlich gebührt. Und dieser Segen fängt 
so an:

Gott gebe dir vom Tau des Himmels und vom 
Fett der Erde und Korn und Wein in Fülle. (Gen 
27,28)

Gerade jetzt, wo wir immer noch mit Inflation zu 
kämpfen haben und das tägliche Brot für viele 
Menschen absolut nicht mehr selbstverständ-
lich ist, klingen mir diese Worte lange in den 
Ohren. In einer Richtung, die eigentlich in den 
Herbst gehört, zum Erntedankfest. Die Versor-
gung mit den Früchten des Feldes ist nichts, 
was von alleine geschieht, es ist Gottes Ge-
schenk. Es braucht das Wasser, das den Boden 
benetzt. Es braucht Mineralien, die den Boden 
fruchtbar machen. Erst dann können Korn und 
Wein wachsen.

Das ist es, was Isaak seinem Sohn wünscht. 
Das ist es, was Gott sich für alle seine Kinder 
auf dieser Erde wünscht: Lebenssättigung. Für 
Jakob erfüllt sich der Segen, den sein Vater 
ihm zuspricht.  Obwohl er ihn unrechtmäßig 
bekommt.

Lebenssättigung. Das ist wichtiger denn je 
in einer Zeit, die von so vielen Unsicherhei-
ten, lebensfeindlichen Mächten bedroht ist. 
Für alle Generationen. Und Sattsein ist eine  
Voraussetzung dafür. Deswegen möchte ich 
uns allen Mut machen, zu segnen. Vielleicht 
auch mit den Worten Isaaks. Damit sich für die 
ganze Schöpfung das Leben erfüllt. Damit das 
Leben pulsiert. Alle lebenssatt sind. Alle darum 
wissen, dass sie gesegnet sind. Und das auch 
immer wieder ins Gedächtnis gerufen bekom-
men. Spürbar. Für alle Sinne.

Bleiben Sie behütet

Ihr Pfarrer Daniel Fuhrwerk

Gott gebe dir vom Tau des  
Himmels und vom Fett der Erde 
und Korn und Wein in Fülle.

(Gen 27,28)
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Die Bedeutung des Pfingstfestes ist für viele 
Bundesbürger ein Rätsel. Nach einer Umfrage 
weiß nicht einmal jeder Zweite, was da über-
haupt gefeiert wird. Die gegebenen Antworten 
reichen von: „Maria ging in den Himmel“ über: 
„Hat was mit der Auferstehung zu tun“ bis hin 
zu: „Irgendwas mit Palmzweigen“. Ein Grund 
mag sein, dass wenig überliefertes Brauchtum 
mit dem Pfingstfest verknüpft ist. In manchen 
Gegenden gibt es Flurumritte und Prozessi-
onen, die die aufgehende Saat unterstützen 
sollen. An anderen Orten werden geschmückte 
Bäume aufgestellt, die an unsere Maibäume 
erinnern. Beides hat mit dem Inhalt des Fes-
tes jedoch nichts zu tun. Und der ist in der Tat 
schwer fassbar. 
Am Heiligen Abend geht es sehr anschaulich 
um die Geburt eines kleinen Kindes. Karfreitag 
steht das Kreuz im Mittelpunkt, und an Ostern 
kann man über das leere Grab nachdenken. Das 
ist alles konkret. An Pfingsten geht es hingegen 
um das, was Jesus selbst einmal so angekün-
digt hat: „Wenn ich weggehe, werde ich den 
Vater bitten, und er wird euch einen anderen 
Tröster geben, dass er bei euch sei in Ewigkeit, 
der wird euch alles lehren und euch an alles 
erinnern, was ich euch gesagt habe.“ (Joh. 
14,16.26) Das entsprechende Wort „Tröster“ 
kann ebenso als „Fürsprecher“ oder als „Bei-
stand“ übersetzt werden. Es geht um einen 
Ersatz für Jesus, der nach seiner Auferstehung 
zu Gott leiblich nicht mehr gegenwärtig ist. Er 
wird den Jüngern die Sorge nehmen, wie sie 
ohne Jesus richtig auftreten und reden sollen, 
denn er wird es ihnen eingeben (Markus 13,11). 
Er setzt damit fort, was er im Alten Testament 
begann, weil er schon durch die Stimme der 
Propheten gesprochen hatte. Er ermächtigt, 
prophetisch zu reden, überzeugt und begeistert. 

Er ermächtigt, zu lieben und Hass zu ertragen. 
Er gibt den Mut, die Wahrheit zu sagen und dem 
Unrecht und der Machtgier zu widerstehen. Er 
bestärkt so sehr, dass man sich von nichts und 
niemanden mehr einschüchtern lässt. Damit ist 
er in der Tat ein vollgültiger Ersatz für Christus. 
Oder anders gesagt: Er setzt sein Werk fort. 
Und das sogar in uns und bis hin zu unseren 
Zeiten! Aber leider auch: schwer zu fassen. 

Es handelt sich um eine innere Kraft, eine Kraft, 
die Denken und Fühlen verändert und damit ein 
anderes Auftreten ermöglicht. Eine Kraft, die 
zwar selbst unsichtbar ist, jedoch an ihren Wir-
kungen erkannt werden kann - - ganz so, wie 
man auch Wind an sich nicht sieht, er aber 
durch die zahllosen Windräder, die sich dre-
hen, jede Menge elektrische Energie erzeugt. 
Aus mutlosen, traurigen Jüngern, die sich wie 
Waisenkinder fühlen, werden damals tapfere 
Apostel und Missionare. Aus dem verzagten 
Augustinermönch Martinus wird der mutige 
Reformator, der selbst vor Bischöfen und Fürs-
ten nicht einknickt. Aus einem jungen Pfarrer 
der Bekenntnisbewegung, Dietrich Bonhoeffer, 
wird ein entschlossener Widerstandskämpfer. 
Und aus dem schwarzen Prediger Martin Luther 
King wird der Visionär einer neuen Zeit ohne 
Rassenschranken. Es ist also vollkommen er-
staunlich, was diese wunderbare Kraft vermag, 
die Jesus verheißen hat! Aber sie ist eben nicht 
greifbar wie ein Gegenstand, sondern genauso 
unfasslich und überragend wie Gott selbst. Ja, 
eigentlich ist sie sogar Gott selbst - jedenfalls 
eine Seite von ihm, eine seiner Wirkweisen. 
Von daher heißt diese Kraft auch „Heiliger 
Geist“, und sie wird gemeinsam mit Gottvater 
und Sohn als dreifaltiger Gott angebetet und 
verehrt. 

Pfingsten - was war das noch mal?
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Gesund in die Zukunft blicken

Cunostr. 50 - 58093 Hagen

HEILPRAKTIKER FÜR PHYSIOTHERAPIE
MANUELLE THERAPIE
KRANKENGYMNASTIK
HAUS- & HEIMBESUCHE
FASZIENTHERAPIE
LICHTBLICK+ THERAPIE
TRIGGERPUNKT BEHANDLUNG
LASERTHERAPIE
CRANIOMANDIBULÄRE DYSFUNKTION (CMD)
MASSAGEN
SKOLIOSE-THERAPIE

Telefon: 02331 / 5940337
Web: www.lichtblick.life  |   Mail: info(at)lichtblick.life

An Pfingsten erinnert die Kirche in ihren Got-
tesdiensten daran, dass die Gotteskraft wenige 
Wochen nach Ostern bei den Jüngerinnen und 
Jünger deutlich spürbar angekommen ist. Sie 
treten ohne Scheu vor eine große Menschen-
menge, sprechen ungehemmt von den Dingen, 
die sie bewegen. Und die Menschen hören zu. 
Dadurch geht die Sache Jesu weiter. Dadurch 
wird der Keim einer neuen Weltreligion gelegt. 
Und eben das feiern wir seither an Pfingsten - 
sozusagen den Geburtstag der Kirche durch die 
Wirkmächtigkeit göttlichen Geistes. 

Das Altartuch in unserer Erlöserkirche hilft mit 
einem einprägsamen Symbol weiter. Wir sehen 
Feuerflammen abgebildet, die ihrerseits einen 
großen Kreis bilden. Das zeigt an: Menschen 
werden Feuer und Flamme für eine Sache - und 
diese Sache verbindet sie zugleich. Es ist die 
Sache Jesu: die Liebe Gottes. Die bleibt gültig. 
Sie gilt weiter. Sie ist unauslöschlich.

Pfr. Dr. Ch. Weiling
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Zur Konfirmation

Konfirmation der Begriff  leitet sich vom lat. »confirmatio« ab, lässt sich   mit »Befestigung« bzw. 
»Bekräftigung« übersetzen. Sie ist eine feierliche Segenshandlung in den evangelischen Kirchen, 
wobei die Segnung den Übertritt ins kirchliche Erwachsenenalter kennzeichnet. In der Entwicklung 
hat die Konfirmation im Laufe der Zeit vier Bedeutungen erhalten: Sie ist die persönliche Bestäti-
gung der Taufe und somit das bewusste Ja zum christlichen Glauben und zur Kirchenzugehörigkeit,  
bildet den Abschluss des kirchlichen Unterrichtes mit »Lehrbefragung« bzw. Katechismusprüfung,  
ist die Zulassung zum Abendmahl und ist Eintritt in das (kirchliche) Erwachsenenleben. Unsere 
Emmaus-Kirchengemeinde feierte am 23. April dieses Fest.

So stellten sich insgesamt 15 Konfirmanden/-innen vor Beginn des Festgottesdienst bei strahlen-
dem Wetter zusammen mit Pfarrer Dr. Christoph Weiling und Mitglieder des Presbyteriums der 
Emmausgemeinde  auf dem Kirchplatz der Emster Erlöserkirche zum Erinnerungsfoto. Mit über 
400 Gottesdienstbesuchern, dem Gospelchor Kreuz&Quer unter Leitung von Susanne Brinkmann 
sowie  dem Posaunenchor unter Leitung von Corinna Dodenhoeft wurde dieser Festgottesdienst  
begangen.

Das Foto zeigt Leni Kleinschmidt, Kim-Lara Martini, Sophie Blümle, Xenia Haak, Pauline Peters, Ida 
Spitzley, Maximilian Jetter, Nils Ackermann, Joe Müller-Wiehl, Daniel Bayer, Joschua Schmidtke, 
Gian-Luca Werner, Silas Witt, Paul Wölki und Hendrik Völksen; in der zweiten Reihe die Presbyte-
rinnen Katrin Hofmeister, Marion Müller, Carla Rabe sowie Pfarrer Christoph Weiling.
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Anmeldung zum Konfirmanden-Unterricht

Alle Kinder, die zwischen dem Oktober 2010 und dem September 2011 geboren sind, können nach 
den Sommerferien mit dem Kirchlichen Unterricht in unserer Gemeinde starten. In dieser Zeit lernen 
wir gemeinsam unseren Glauben, unsere Kirche und unsere Gemeinde näher kennen. Der Unterricht 
wird wöchentlich an den Dienstagnachmittagen durchgeführt und endet im Mai 2025 mit den Konfir-
mationen in der Erlöserkirche und in der Gnadenkirche. Schriftlich eingeladen werden die Kinder, die 
im Gemeindeverzeichnis als evangelisch und getauft eingetragen sind. Aber auch ungetaufte Kinder 
können gerne angemeldet werden; die Taufe wird dann nachgeholt. Da die Ferien früh beginnen, 
ist der Anmelde-Abend in diesem Jahr der 19. Juni (Montag). In der Zeit zwischen 18.30 Uhr und  
19.30 Uhr können im Anbau der Erlöserkirche (Bergruthe 3) die Anmeldungen vorgenommen werden. 
Die Erziehungsberechtigten bringen dazu bitte das Familienbuch bzw. die Taufurkunde des Kindes 
und etwas zum Schreiben mit. Nähere Festlegungen über die Uhrzeit des Unterrichts und eine mög-
liche Aufteilung in Gruppen werden wir nach den Ferien bei einem Kennenlerntag treffen. Wer den 
Anmeldetermin nicht wahrnehmen kann, aber dennoch sein Kind anmelden möchte, melde sich bitte 
im Gemeindebüro oder beim Pfarramt.

MEISTERFACHBETRIEB

HEIZUNG · SANITÄR

Bauklempnerei

Sanitäre Installation

Heizungsbau

Fachbetrieb für seniorengerechte Bäder

F. Ruthenkolk GmbH
Birkenhain 28
58093 Hagen

Telefon 02331-51375
Telefax 02331-55415
f.ruthenkolk@t-online.de

Besuchen Sie uns im Internet:

www.Ruthenkolk-GmbH.de
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Ordination Pfarrer Daniel Fuhrwerk

Am Ostersonntag, also am 09.04.2023, ist  
Daniel Fuhrwerk von Superintendent Henning 
Waskönig in einem Gottesdienst in der Erlö-
serkirche auf Emst offiziell als Pfarrer ordiniert 
worden. Er absolviert zur Zeit in der Emmaus-
gemeinde seinen zwei-jährigen Probedienst, 
von dem mittlerweile die Hälfte vorbei ist.  Für 
die verbleibende Zeit freue er sich darauf, mit 
den Menschen auf Emst und in Holthausen das 
Evangelium lebendig und einladend zu verkün-
digen. „Sie bewegen auf Ihre kluge, umsichtige 
und pragmatische Art eine ganze Menge. Danke 
dafür“, so der Superintendent. 

Der Ordinationsspruch von Daniel Fuhrwerk lau-
tet: „Denn ich bin gewiss, dass weder Tod noch  
Leben, weder Engel noch Mächte noch Gewal-
ten, weder Gegenwärtiges noch Zukünftiges, 
weder Hohes noch Tiefes noch irgendeine an-
dere Kreatur uns scheiden kann von der Liebe 
Gottes, die in Christus Jesus ist, unserem Herrn. 
Rom 8,38-39“
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Die Gemeinde bereitete Daniel Fuhrwerk im Anschluss an den Festgottesdienst im Gemeindesaal der 
Erlöserkirche einen geselligen Empfang, der mit vielen Grußworten eingerahmt war.
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Termine Juni / Juli 2023         

Emmausgemeinde    
•	 Sitzung	Geschäfts-	 07.06.2023 17:15 Uhr Pirkerzimmer    
 führender Ausschuss     Erlöserkirche

•	 Sitzung	Presbyterium	 12.06.2023 19:30 Uhr  Kaminzimmer 
       Erlöserkirche
•	 Redaktionskreissitzung	 04.07.2023 09:30 Uhr Pirkerzimmer   
       Erlöserkirche   
Gottesdienst-Vorbe-
reitungskreis (GVK) 17.07.2023 16:00 Uhr Gemeindesaal    
       Erlöserkirche

Bezirk Erlöserkirche

•		 Sitzung	Bezirksausschuss		 05.06.2023 19:00 Uhr Gemeindesaal    
      Erlöserkirche
•	 Offene	Kirche
 Erlöserkirche donnerstags:  10 - 12:00 Uhr 

• Sonstige Termine
 Sonntag:  1. Sonntag im Monat - 15 Uhr Spielenachmittag
 Montag  Posaunenchor jeder 1. Montag im Monat 
   Probe im Gemeindehaus
   19.06.23 16:00 Uhr!!!  Besuchsdienst-Kreis
   19.06.23 17:00 Uhr Bibelkreis: Nachfolge und 
    Ekklesiologie in den Evangelien
   17.07.23 17:00 Uhr Bibelkreis: Nachfolge und 
    Ekklesiologie in den neutestamentlichen Briefen

 Dienstag:   13.06.23 17:00 - 18:30 Uhr Jugendgruppe ab 12 Jahren
    18:30 - 20:00 Uhr Jugendtreff ab 16 Jahren
    19:30 Uhr Proben Kreuz & Quer, 
    Ltg. Frau Brinkmann
    19:30 Uhr Abendkreis der Frauenhilfe: 
    Literatur für die Urlaubszeit
   Mit unseren Treffen beginnen wir wieder im August

 Mittwoch:  07.06.23 15:00 Uhr Nachmittagskreis der Frauenhilfe:
    Zu Besuch im Paradies
   21.06.23 15: 00 Uhr Nachmittagskreis der Frauenhilfe:
                          Geburtstagsfeier zum 
    Abschluss des 1. Halbjahres
   Mit unserer Arbeit beginnen wir wieder  am 16.08.23
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Samstag:  10.06.23 11:00-12:30 Uhr Kindergottesdienst
    Gemeindesaal Erlöserkirche
   17.06.23 15:00 Uhr Einweihung Umbau Kindergarten 
    „Unter den Kastanien“

Bezirk Gnadenkirche

•	 Sitzung	Bezirksausschuss		 bedarfsweise

•	 Offene	Kirche	 Die	Kirche	wird	auf	Anfrage	geöffnet,		Kontaktperson:	 	  
   Margrit Partenheimer Tel. 02334/ 41012
• Sonstige Termine
 Montag:  15 Uhr Spielkreis für Senioren
                          Marieluise Hausmann-Paar und Elke Baumgardt   
  
   15 - 16 Uhr „Mach mit- Bleib fit!“
   alle 14 Tage in den geraden Wochen; Frau Fehr

 Dienstag:  17 bis 17:45 Uhr Blockflöten-Kreis für Kinder ab 5 J.
   Auskunft und Anmeldungen Andrea Koerdt,
   Tel. 0151-70 87 92 7

 Mittwoch:   14.06.23  15 - 17 Uhr Frauenhilfe: Ingrid Schäffer  
    Jahresthema der Frauenhilfe: „Mit Herz, 
    Mund und Händen Sprache erleben“ 
   12.07.23 Ausflug zum Staplack: 
    gemütliches Kaffeetrinken
                      19:30 Uhr Frauentreff „Zwischending“
                für Frauen zwischen 40 und jung 
    gebliebenen 70. Jeden 1. Mittwoch 
    im Monat im Gemeindehaus
                                               Auskunft erteilt: Martina Cramer

 Donnerstag:   19:30 Uhr Posaunenchor, 
    Kantor Friedhelm Schnittker     

 Freitag:    16 Uhr Senioren-Treff, jeden dritten Freitag 
    im Monat, Petra Sülberg und ihr Team
   16.6.  Eine „Kräuterfrau“ kommt zu Besuch
   21.7.  Herr Nijhuis zeigt einen Film:
             Das Juli- Hochwasser in Holthausen 2021



Gottesdienste Emmausgemeinde
Juni/Juli/August 2023

Angaben grün =  Gnadenkirche   Angaben schwarz = Erlöserkirche   Angaben rot =  andere Predigtstätten

Juni
01.06. Do Friedensgebet Heilig-Geist-Kirche 19:00 Team

04.06. So Festgottesdienst zum 
   Kirchweihfest Gnadenkirche 10:30  Pfr. D. Fuhrwerk

11.06. So Gottesdienst mit Abendmahl 10:30  Pfr. I.R. H. Schieber

11.06. So Ökumenischer Zeltgottesdienst  beim  11:00 Pfr. D. Aufenanger
   Siedlerbundfest im Fritz-Steinhoff-Park  & Pfr. Dr. Weiling  

18.06. So Gottesdienst mit Taufen 10:30 Pfr. Dr. Ch. Weiling

21.06. Mi Schulentlass- Gottesdienst 08:30  Pfr. D. Fuhrwerk

25.06. So Gottesdienst mit Taufe 10:30  Pfr. Dr. Ch. Weiling

Juli
02.07. So Gottesdienst mit Abendmahl 10:30 Pfr. D. Fuhrwerk

06.07. Do  Friedensgebet 19:00 Team

09.07. So Gottesdienst mit Abendmahl 10:30  Pfr. D. Fuhrwerk

16.07. So  Gottesdienst mit Taufe 10:30 Pfr. Dr. Ch. Weiling

23.07. So Gottesdienst 10:30  Pfr D. Fuhrwerk

30.07. So Gottesdienst mit Taufe 10:30  Pfr. Dr. Ch. Weiling

August

06.08.    So      Gottesdienst mit Abendmahl 10:30 Pfr. Dr. Ch. Weiling

08.08.    Di      Einschulungsgottesdienst 09:30 Pfr. Dr. Ch. Weiling

12
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Nach dem letzten Fest 2019 war es endlich mal wieder vom  5. bis zum 7. Mai soweit , dass wir 
unser Gemeindefest feiern konnten. Und es war in vielerlei Hinsicht ein großer Erfolg, dank des  
Veranstaltungsteams um Tina Schwalm, Katrin Hofmeister, Sabine Lödige sowie den Helferinnen 
und Helfern um sie herum. Allen sei hier ein ganz herzliches   Dankeschön ausgesprochen. Es ist 
noch  zu erwähnen, dass das Fest auch hinsichtlich des finanziellen Ergebnisses ein Erfolg war. Ein 
Teilergebnis kann in der Höhe eines vierstelligen Betrages der  Vorhaller Palette zur Verfügung ge-
stellt werden , einem Verein, der gegen Armut arbeitet und Lebensmittel zum günstigsten Erwerb  
ermöglicht.
An allen drei Tagen hatte  man jeweils ein tolles Programm aufgestellt, so dass  neben dem Kuli-
narischen  und Getränken  auch das Dargebotene ein Erfolg war.  Dem Wetter zum Trotz hatte man 
an all den Tagen jeweils besten Besuch.  

Am Freitag, dem Ökumenischen Abend, der zusammen gestaltet wird mit der Nachbargemeinde 
Heilig Geist, stand  neben dem Geselligen im Vordergrund der Liedermacher Björn Nonnweiler mit 
seinen Liedern und Geschichten sowie das Emster Bingo.

Kirch-Mai-Fest 2023
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Der Samstag verging, wie im Fluge, mit 
Kinderspielen, dem Ruhrtaler Böhmischen 
Blasorchester, der Zumba-Aufführung der 
Kinder und einem begeisternden Konzert 
des Chores Kreuz&Quer.
    

Im Mittelpunkt am Sonntag stand  
dann der Festgottesdienst, der 
musikalisch vom Posaunenchor 
und dem Kirchenchor umrahmt 
wurde. Den Ausklang des Festes  
gab dann das Kindermusical „Za-
chäus“, das nicht nur Eltern und 
Verwandte,  sondern   auch  viele 
weitere Besucher zum verdienten 
Beifall veranlasste.
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. Im Mai fanden viele Aktivitäten im Emster Kin-
dergarten statt. Da gab es zu einem  mal wieder 
Hühner über zwei Wochen in einem entspre-
chenden Gehege.

Und die Kinder konnten sie bewundern. Am Ende 
der „Hühnerzeit“ wurde dann mit den fast 50 in 
der Zeit gelegten Eiern zusammen mit den Eltern 
ein  Hühnereieressen aus Rühreiern, gekochten 
und gebratenen Eiern veranstaltet.
Neu eingeführt wurde ein Eltern-Café. Am letz-
ten Mittwoch im Monat trifft man sich nachmit-
tags und bespricht aktuelle Themen des Kinder-
gartens.
Mitte Mai war dann „Raupenbesuch“ ange-
sagt, Die Kinder konnten  beobachten,  wie sich 
Schmetterlinge entwickeln. Des Weiteren war 
ein Besuch auf dem Bauernhof  angesagt, der mit 
einer Übernachtung im Kindergarten abschloss.   

Unsere Kindergärten 

Kindergarten  Emst „Unter den Kastanien“

Kindergarten  Holthausen

Nun ist es endlich soweit !
In einer besonderen Elternaktion ist das 
Bus-Häuschen bei uns im Kindergarten fertig 
gestellt worden. Eine Familie hat in Heimarbeit 
das Häuschen gebaut und in einer gemeinsamen 
Aktion mit anderen Familien dieses im Kinder-
garten aufgebaut. Am Montag gab es dann ein 
großes Hallo und alle wollten im Wartehäus-
chen Platz nehmen. Der Fahrer kommt mit dem 
Bus vorgefahren und hält an der Haltstelle, um 
Fahrgäste zu- und absteigen zu lassen.

Ganz im Sinne unseres Konzeptes haben wir die 
Idee der Kinder, unsere Fahrzeuge noch besser zu 
nutzen, aufgegriffen und gemeinsam mit ihnen 
überlegt, was wir wohl noch brauchen könnten. 
Vor ein paar Tagen konnten wir allen Kindern 
ihren Kindergarten-Führerschein überreichen. In 
den letzten Wochen haben wir Verkehrsregeln 
besprochen und uns auf gemeinsame Regeln auf 
dem Außengelände verständigt, eine praktische 
Prüfung und eine theoretische Prüfung mussten 
die Kinder bestehen. Grundkenntnisse, was zu 
tun ist im Falle eines Unfalls, und ein Sehtest 
gehörten ebenfalls zur Fahrprüfung. Die Tank-
stelle ist ja schon ein paar Wochen fertig und 
wird eifrig genutzt, um die Fahrzeuge mit Strom 
oder Benzin zu versorgen oder eine kleine Wä-
sche vorzunehmen.

Wir danken allen Beteiligten für ihr Engagement 
in unserem Kindergarten.
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Und noch einmal „Offene Kirche“

Fester Bestandteil des Wochenkalenders ist, dass  am  Donnerstag-Vormittag 10 bis 12 Uhr  und 
von 17 bis 19 Uhr die Erlöserkirche geöffnet ist für eine stille Einkehr,  oder ein Gespräch  mit einem 
für diese Aufgabe gerne zur Verfügung Stehenden  des Teams „Offene Kirche“. Und dass dieses so 
bleibt  - zumindest für den Vormittag, suchen wir dringend helfende Ehrenamtliche. Denn das An-
gebot, die Erlöserkirche auch am Frühabend an diesem Donnerstag von 17 bis 19 Uhr  können  wir 
mangels helfender Hände leider bereits nicht mehr anbieten. Also bitte, wenn Bereitschaft hier 
als Ehrenamtliche jetzt tätig zu sein, bitte melden  Sie sich unter 02331 – 50509, Ingo Henschel.

Partnergesellschaft

Rechtsanwälte
Adler & Stiebing
info@rechtsanwaelte-asp.de • www.rechtsanwaelte-asp.de • Birkenhain 16 • 58093 Hagen • Tel.: 02331/37 33 33-0

www.hilker.de

2

Zum Titelbild: 
Das Fresko von Carl Christian Vogel von Vogelstein entdeckten wir auf der Gemeinde-
fahrt nach Dresden in der Schlosskapelle Pillnitz. Der Maler verewigte seinen eigenen 
Hund an der Krippe! Weitere Bilder der Reise und ein ausführlicher Bericht erscheinen in der 
nächsten Ausgabe des Gemeindebriefs.

IMPRESSUM

SO ERREICHEN SIE UNS

Herausgeber: Ev.-Luth. Emmaus-Kirchengemeinde Ha gen
Verantwortlich: Christoph Weiling
Konzept: Text & mehr Redaktionsbüro Dieter Benthien, Hagen
Satz und Gestaltung: BPD-Druck Holtmann, Schalksmühle
Druck: BPD-Druck Holtmann, Schalksmühle
Redaktionskreis: Klaus Böhme, Hans Bolig, Barbara Groote, 
Ingo Henschel, Detlef Klimke, Margrit Partenheimer, Christina 
Schwalm und Dr. Christoph Weiling

Internet: www.emmausgemeinde-hagen.de

Gemeindebüro
Bergruthe 3, 58093 Hagen
Telefon 0 23 31 58 82 41, Telefax 0 23 31 30 64 13
E-Mail: emmausgemeinde.hagen@gmail.com
Öffnungszeiten:  Fr. 14.00 - 17.00 Uhr

Pfarrer / Vorsitzender
Pfarrerehepaar S. und C. Weiling 0 23 31 5 11 43

Stellv. Vorsitzender des Presbyteriums
Klaus Böhme  0 23 31 5 08 97

Kirchen
Erlöserkirche Emst (Bergruthe 3)
Gnadenkirche Holthausen (Holthauser Str. 65)

Spendenkonto
Kreiskirchenamt Hagen/Schwelm, Bank für Kirche und 
Diakonie (Blz 350 601 90 Kto. 200 458 9028)
IBAN: DE15 3506 0190 2004 5890 28
BIC: GENODED1DKD
Verwendungszweck: Emmaus-Gemeinde.

Wichtige Telefonnummern

Petra Hasse-Becker  0 23 07 4 38 28 96
(Kantorin Erlöserkirche)
Ev. Kindergarten Emst 0 23 31 5 64 01 
 ev.kiga.emst@gmail.com
Friedhelm Schnittker (Kantor Gnadenkirche) 0 23 31 88 16 64
Marie Heyder  01 70 2 30 88 22
(Jugendreferentin)  marie-heyder@ev-jugend-hagen.de
Ev. Kindergarten Holthausen 0 23 34 32 28 
 kontakt@kiga-ha-ho.de
Diakonie Hagen Süd 0 23 37 91 19 14
Christina Schwalm (Küsterin Erlöserkirche)  0 23 31 5 64 02
Silke Selve (Küsterin Gnadenkirche)   0 23 34 44 57 98
Andrea Bolte (Jungschar Holthausen) 0 23 34 92 38 62

Böhmerstraße 13    58095 Hagen    Telefon: (0 23 31) 2 48 75
Dahler Straße 58    58091 Hagen    Telefon: (0 23 37) 47 40 80
www.loesse-bestattungen.de    info@loesse-bestattungen.de

Bestattungshaus • Das älteste Fachunternehmen in Hagen • seit 1863

Jeder Abschied ist etwas Besonderes

Trauer zu erleben ist außerordentlich
persönlich und individuell verschieden.

In unseren Abschiedsräumen und der
Trauerhalle können Sie in Ruhe Abschied
nehmen und bei der Gestaltung der
Trauerfeier mitwirken.

Vertrauen Sie auf Tradition und Erfahrungen!
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JUGEND BEWEGT  ... für Kinder & Jugendliche     

 

Auch dieses Jahr bietet das Referat der Evang. Jugend wieder die AEM  (Ausbildung Ehrenamtlicher 
Mitarbeiter*innen) an. Dazu möchten wir auch Jugendliche aus der Emmausgemeinde herzlich ein-
laden, sich ehrenamtlich in der evangelischen Jugend zu engagieren und dazu ausbilden zu lassen. 
Besonders bietet sich dazu der Grundkurs an, in dem vielleicht auch gerade erst Konfirmierte das 
nötige Handwerkszeug für die erste Unterstützung in Gruppen mit auf den Weg bekommen.

Die Anmeldung kann über die Emailadresse: jugend.emmaus-christus@gmx.de erfolgen. 
Oder mit dem Flyer zur AEM mit dem Anmeldeformular.

AEM – Ausbildung 
ehrenamtlicher Mitarbeiter*innen 2023

Die gemeinnützige Austauschorganisation Youth For Understanding e.V. (YFU) erwartet diesen Som-
mer rund 300 Schüler*innen aus der ganzen Welt, die ein Jahr lang das Leben in Deutschland entde-
cken möchten.
Die 15- bis 18-Jährigen leben bei Gastfamilien und besuchen ein Jahr lang eine Schule vor Ort. Dabei 
lernen sie nicht nur viel über das Leben in Deutschland, sondern bereichern zudem ihre Umgebung 
durch ihre eigene Kultur und Lebensweise. Für viele der anreisenden Jugendlichen werden noch Gast-
familien in ganz Deutschland gesucht. YFU würde sich sehr freuen, wenn ein*e oder mehrere 
internationale Schüler*innen ein Zuhause auf Zeit in unserer Gemeinde finden würden!

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Webseite:      
www.emmausgemeinde-hagen.de

Gastfamilien für Austauschschüler gesucht!
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Endlich wieder! Neue Gemeindefahrt im Programm! 
Herzlich Willkommen zur Tagesfahrt am Samstag, 23.09.2023 
 
Xanten – UNESCO Weltkulturerbe am Niederrhein 

Leistungen Xanten – kurz und gut: (Mindestteilnehmerzahl 30 Personen) 
Gerne weiterempfehlen: Auch für Freunde, Bekannte und die Familie – nette und gemeinsame schöne Stunden verbringen 

Tagespreis: € 59,- pro Person 

Busfahrt im 4-Sterne-Reisebus (max. 50 Personen) Hagen-Xanten- 
Hagen (Entfernung Hagen-Xanten ca. 115 km). Abfahrt ab Erlöserkirche 
um 9 Uhr (Abholung ab Gnadenkirche möglich), Rückfahrt ab Xanten ca. 
18 Uhr (Änderungen im Programmablauf vorbehalten). 
Ihr Veranstalter ist „Sonnenlandreisen Misir“, 
Essen, Ihr Reisebegleiter ist Thony Restel  © Gabi Schoenemann / Pixelio.de 

 
Zu Fuß im St. Viktor Dom - Im St. Viktor Dom wird uns alles 
Wissenswerte über die einzigartige Kirche mit ihren Reichtümern 
vermittelt (Domführung ca. 1 Stunde) Nibelungen Express - 

Wir erkunden die Schönheiten der historischen Innenstadt Xantens mit  der 
Bimmelbahn „Nibelungen Express“ (Fahrdauer ca. 45 Minuten) 

Fahrgastschiff Seestern – mit dem Ausflugdampfer über die 
Xantener Nord- und Südsee (Fahrdauer ca. 1 ½ Stunden) 

Dazwischen Mittagessen im Neumaiers Wirtshaus (Selbstzahler) 
Bis bald auf der schönen Tagesfahrt nach Xanten! 

Anmeldeformulare liegen  in beiden Gemeindehäuser  
aus oder direkt telefonisch bei  
Thony Restel 02331 – 3 48 97 68  
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Kinder, wie die Zeit vergeht! Ist es wirklich schon so lange 
her? In der Tat. Seit 2003,  also seit 20 Jahren,  gibt es un-
seren Besuchsdienst zunächst für Erlöser und dann nach der 
Fusion für die ganze Emmausgemeinde. 2003, ein Jahr nach 
dem Weggang von Frau im Schlaa zeichnete sich ab, dass die 
Geburtstagsbesuche nicht mehr von einer Person allein be-
wältigt werden konnten. Also beschloss die Gemeinde, einen 
Besuchsdienst einzurichten. Es sollten weiterhin möglichst 
alle „Geburtstagskinder“ ab dem 75. Geburtstag besucht wer-
den, wobei der Besuchsdienst die Geburtstage zwischen den 
5ern und den 0ern übernahm. Das geschah, weil mit nur noch 
einem Pfarrer eben viele Dinge nur noch ehrenamtlich leist-
bar waren. Etliche fleißige Menschen haben sich mit großer 
Zuverlässigkeit seither daran beteiligt, manche von Anfang 
an. Ihnen und Euch allen sei an dieser Stelle ganz herzlich ge-
dankt. Ja, und die Bitte nunmehr ist, dass sich weitere Ehren-
amtliche zur Verfügung stellen (Tel.: 02331-5 49 82, Wolfram 
Gleibe), damit die Aufgabe fortgeführt werden kann.

20 Jahre Besuchsdienstkreis
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Neues aus  dem Presbyterium 

•	im	Vorfeld	der	Kirchenwahlen	organisiert	der	Kirchenkreis	am	01.09.	einen	Abend,	der	das	
Interesse dafür wecken soll, bei der Kirchenwahl als Kandidatin oder Kandidat für das Presby-
teramt anzutreten. Motto: ‚Wer macht den sowas?‘ Eingeladen sind alle derzeitigen Presbyte-
rinnen und Presbyter, alle, die es werden wollen und alle, die noch zögerlich sind. Moderiert 
wird der Abend von Superintendent Henning Waskönig und Öffentlichkeitsreferentin Kristina 
Hußmann. Zum Abschluss stehen bei gutem Essen und Getränken die Geselligkeit und der 
Austausch im Vordergrund. Beginn 18 Uhr im Gemeindehaus der Matthäuskirchengemeinde – 
Ende gegen 21 Uhr.“

• DRINGEND GESUCHT - PRESBYTERIN ODER PRESBYTER
Die Leitung einer Kirchengemeinde heißt in unserer Kirche „Presbyterium“, die Mitglieder 
nennen wir „Presbyterinnen“ oder „Presbyter“. Diese Amtsbezeichnung leitet sich vom grie-
chischen Wort für „Älteste“ ab, hat aber weniger mit dem Lebensalter, sondern mehr damit zu 
tun, wie lange ein Mensch schon im Glauben steht und Erfahrungen mit dem Gemeindeleben 
hat. Denn das Presbyterium leitet und verwaltet die Gemeinde. Es trifft Entscheidungen über 
die Schwerpunkte der Gemeindearbeit, die Gottesdienstordnung, die Verteilung der Gelder, die 
Einstellung von Mitarbeitenden oder die Wahl des Pfarrers oder der Pfarrerin. Jedes Presbyte-
rium wählt aus seiner Mitte einen Vorsitzenden oder eine Vorsitzende und Ansprechpersonen 
für bestimmte Aufgaben in der Gemeinde wie Jugendarbeit, Diakonie, Kindergarten, Bauan-
gelegenheiten oder Finanzen. Je größer ein Presbyterium ist, desto mehr verteilen sich die 
Aufgaben auf mehrere Schultern.

Alle vier Jahre wird das Presbyterium gewählt. Die nächste Wahl findet am 18. Februar 2024 
statt. Wählen können alle Gemeindemitglieder, die konfirmiert sind; gewählt werden kann, 
wer mindestens 18 Jahre alt ist. Auch wenn die Mitarbeit im Presbyterium in Zeiten großer 
struktureller Veränderungen eine Herausforderung ist, gibt es viele erfüllende Momente. Dazu 
zählt das Gemeinschaftsgefühl Gleichgesinnter, die für ihre Gemeinde an einem Strang ziehen.

Wenn Ihnen unsere Gemeinde und die beiden Kirchen in Holthausen und Emst wichtig sind, 
dann suchen Sie doch bitte das Gespräch mit den bisherigen Presbyterinnen und Presbytern 
oder auch dem Gemeindepfarrer! Wir suchen ab sofort aktiv Personen, die sich zur Wahl stel-
len. Vielleicht sprechen Sie als Leser dieser Zeilen auch von sich aus Männer oder Frauen an, 
die Sie für geeignet halten, unsere Gemeinde mitzugestalten, und werben Sie mit: Presbyterin-
nen und Presbyter - dringend gesucht und dringend gebraucht!

Mit herzlichen Grüßen

Ihr Pfarrer Christoph Weiling
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Notizen
• Siedlerbundfest
Im Fritz-Steinhoff-Park auf Emst ist wieder das große Siedlerbundfest, diesmal vom 09. bis zum 11. 
Juni. Und es ist auch Tradition, dass am Sonntag dann um 11 Uhr der ökumenische Gottesdienst 
der Heilig Geist - und der Emmausgemeinde stattfindet. Zu allen Ereignissen an diesen Tagen  wird 
herzlich eingeladen.

• Taizé-Andacht
Als nächstes Projekt plant der Kirchenchor eine Taizéandacht am Samstag, dem 2. September 2023. 
Die voraussichtlichen Probentermine dafür finden am 10., 17., 24. und 31. August 2023 jeweils von 
17-19 Uhr statt. Näheres dazu im Gemeindebrief für August/September.

• Gemeindefahrt nach Lüdinghausen ab Kirchplatz Holthausen
Noch vor der Gemeindefahrt nach Xanten im September findet eine weitere statt, auf die aufmerk-
sam zu machen ist. Sie führt uns am 26. August nach Lüdinghausen und Seppenrade im Münsterland. 
Abfahrt ist um 8:45 Uhr ab Kirchplatz Holthausen. Wir besuchen eine Blaudruckerei und haben in 
Seppenrade eine Führung durch den Ort, die beiden Kirchen und einen Rosengarten. Mittagessen 
gibt es bei „Mutter Siepe“, Kaffee und Kuchen im „Café Indigo“. Nach der Rückkehr  um etwa 18.30 
Uhr klingt der Abend mit einem Schluck zu trinken und einem Häppchen zu essen im Gemeindehaus 
der Gnadenkirche aus. Der Beitrag pro Person liegt bei 35 Euro. Hierin enthalten sind Fahrt, Führung, 
Eintritte, Mittagessen und Kaffeetrinken sowie der Abendimbiss. Anmeldelisten liegen in den Ge-
meindehäusern aus

• Besondere Schulgottesdienste in der Erlöserkirche
Zusammen mit der Grundschule  Emst stehen wieder zwei besondere Schulgottesdienste an und 
zwar finden statt:
- Mittwoch, dem 21.06. um 8:30, der Schulentlassungsgottesdienst, der von Pfr. Daniel Fuhrwerk
   gehalten wird.
- Dienstag, dem 08.08. um 8:30 Uhr,  der Einschulungsgottesdienst mit  Pfr. Dr. Christoph Weiling.

Boeler Straße 104 · 58097 Hagen  |  Schloßblick 9 · 58119 Hagen |  Tel.: 0 23  31- 8 29 31
info@bestattungshaus-padberg.de  |  www.bestattungshaus-padberg.de
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(H)=Vertragshändler, (A)=Vertragswerkstatt mit Neuwagenagentur, (V)=Verkaufsstelle

K & M AUTOMOBILE GMBH (H)
Wasserloses Tal 27 • 58093 Hagen 
Tel.: 02331/90130 • Fax: 02331/901330  
info@km-hagen.de • www.citroen-haendler.de/km-hagen

KRAFTSTOFFVERBRAUCH KOMBINIERT 4,2 L/100 KM, CO2-EMISSIONEN KOMBINIERT 111 G/KM. 
EFFIZIENZKLASSE: A+.

Citroën empfiehlt Total 1Ein Kilometerleasingangebot (Bonität vorausgesetzt) für Privatkunden der PSA Bank Deutschland GmbH, 
Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg für den Citroën Berlingo M BlueHDi 100 Stop&Start START 75 KW / 102 PS, Diesel, 
1.499 cm³, Anschaffungspreis (Nettodarlehensbetrag): 15.486,56 € zzgl. Überführungskosten; Leasingsonderzahlung: 0,00 €; 
Laufzeit: 48 Monate; 48 x mtl. Leasingrate 139,00 €; effektiver Jahreszins 0,00 %; Sollzinssatz (fest) p. a. 0,00 %; Gesamtbetrag: 
6.672,00 €; Laufleistung: 10.000 km/Jahr; zgl. Bsp. nach § 6a PAngV., Angebot gültig bis zum 31.03.2020. Es besteht ein 
Widerrufsrecht nach § 495 BGB. Mehr- und Minderkilometer (Freigrenze 2.500 km) sowie eventuell vorhandene Schäden werden 
nach Vertragsende gesondert abgerechnet. Abb. zeigt evtl. Sonderausstattung/höherwertige Ausstattung.

citroen.de

Verbrauch und Emissionen wurden nach WLTP ermittelt und zur Vergleichbarkeit mit den Werten nach dem bisherigen 
NEFZ-Prüfverfahren zurückgerechnet angegeben. Die Steuern berechnen sich von diesen Werten abweichend seit dem 
01.09.2018 nach den oft höheren WLTP-Werten.

3 vollwertige Einzelsitze hinten*
2 Längen (als 5- und 7-Sitzer)*
    Verkehrszeichenerkennung

Coffee Break Alarm
Spurassistent

MTL.1139€

MIT 0 %-LEASING
AB

CITROËN BERLINGO
FÜR ALLE GENUG PLATZ ZUM WOHLFÜHLEN


